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Was in der Welt vorgeht
Halle 29 Juli

Mit dem Schluſſe des Reichstages und der Annahme der
e rege iſt eine politiſche Erſchöpfung eingetreten

alle Ereigniſſe der Sommerwochen werden obgleich ſie keineswegs
bedeutungslos ſind mit großem Gleichmuth aufgenommen Dieſer
Gleichmuth iſt allerdings keine Theilnahmloſigkeit denn da es ſich
auch in Zukunft noch recht erheblich um den Säckel des deutſchen
Steuerzahlers handeln wird wäre Gleichmuth doch nicht ganz am
Platze wenn er Theilnahmloſigkeit bedeutete dieſe Abſpannung iſt
indeſſen nach dem monatelangen Ringen um die neue
organiſation voll erklärlich Zur Löſung der ſchweren Koſten
deckungsfrage des neuen Militärgeſetzes wird zunächſt in der erſten
Auguſthälfte in der alten Kaiſerſtadt am Main in Frankfurt eine
Konferenz der deutſchen Finanzminiſter zuſammentreten
Es iſt dabei zu wünſchen daß man den Rothſchilds und Genoſſen

J J
e

ür jede
fen die dort ihren Sitz haben nicht gar zu nahe kommt Schulden hat

baren das Deutſche Reich genng und mit dem Borgſyſtem muß ein Ende
h jede gemacht werden Auch neue Anleihen belaſten die Geſammt
rnhält Bevölkerung denn für die Zinſen geht manche Tauſend Mark fort
elt den die anderweitig beſſer verwendet werden könnten Den Vorſitz der
ungen Finanzminiſterkonferenz wird der Reichsſchatzſekretär Freiherr von
ſtarken Maltzahn Gültz führen deſſen Schwanengeſang vor ſeinem

r bevorſtehenden Rücktritt dieſe Amtiernng ſein wird während die
Seele der Konferenz der preußiſche Finanzminiſter Dr Miquel
bilden wird Herr Miquel wird mit fertigen Reformplänen vor
die Konferenz hintreten und man kann annehmen daß ſie im
Weſentlichen den Beifall der Verſammlung finden werden Das
letzte Wort ſpricht natürlich der Reichstag und wenn erſt bekannt

en da r ſoll wird man auch in der Bevölkerung nicht
eigen
Der Zollkrieg zwiſchen Deutſchland und Rußland

wird demnächſt ſeinen Anfang nehmen die ruſſiſche Regierung
wird am erſten Auguſt die erhöhten Zollſätze gegenüber dem

Deutſchen Reiche in Kraft ſetzen hofft aber angeblich daß die
ſpäterhin ſtattfindenden mündlichen Beſprechungen noch zu einem
Reſultate führen werden Wieſo das der Fall ſein ſoll iſt wirk
lich nicht recht abzuſehen denn bisher hat man in Petersburg vom
deutſchen Reiche ſtets nur gefordert aber ihm nichts bewilligen
wollen Die Ruſſen müßten alſo ihre Haltung total ändern wenn
ſie befriedigende Ergebniſſe zeigen ſollten Wünſchenswerth wäre
es wenn nun die Reichsregierung eine kräftige Antwort nicht
ſchuldig bliebe ſondern auch die deutſchen Einfuhrzölle für ruſſiſche
Produkte geradeſo erhöhte wie Rußland ſeine Zölle für deutſche
Artikel in die Höhe trieb Dann würde den Moskowitern bald
heiß und kalt zu Muthe werden Ein Zollkrieg iſt ſicher niemals
etwas Erfreuliches und auch uns kann daran nichts gelegen ſein
ihn bis in alle Ewigkeit verlängert zu ſehen aber ein Vertrag
kann auch nur durch Entgegenkommen beider Theile abgeſchloſſen
werden Will ein Theil nur nehmen und ſoll der andere Theil
nur geben ſo iſt das Geſchäft ſchlecht und am beſten läßt man

dann die Hände davon Mit großer Begeiſterung wird der Beginn
I des deutſchruſſiſchen Zollkrieges wohl in Paris begrüßt werden
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Marietta
d des
ndung Roman von A Domg des 6 Fortſetzung Nachdruck derbotenteln Der Major ſuchte ſich einen Platz ihr gegenüber und

ſo bewachten die Beiden gemeinſchaftlich das verſchloſſene
Heiligthum und Giulio s eifriges Bohren und Hämmern
Während die Alte fort war hatte der Major energiſch an
das Thor geklopft

Fritz
Nun Kurt
Jch werde hier bleiben Künſtler
Warum aber Kurt Denke lieber an Dein krankes

Bein warum Dir muthwillig Rheumatismus holen er
mahnte Fritz

Hm ich werde nachher Zeit genug haben daran zu
denken brummte der Major Was er noch außerdem in
ſeinen Bart murmelte verſtand Niemand Ginlio hämmerte
aber auch daß es gellend durch die Nacht dranug Da
ſtanden nun die beiden jungen Leute mutterſeelenallein in
der dunklen Kirche

Marietta s unberührtes kindliches Gefühl vermochte ſich
eicht über die erſten peinlichen Gedanken hinwegzuſetzen
leber das blaſſe Geſichtchen flog faſt ein Schimmer von

S aet als ſie jetzt die Hände zuſammenſchlagend
ausrief

Was nun
Ja was nun lachte Fritz Hier auf den kalten

Steinen können Sie jedenfalls nicht ſtehen bleiben Er
W das ausgeriſſene Kirchenlicht wieder in ſeine alte Ver
aſſung gebracht und neu entzündet dann deutete er nach
dem Altar hin

Sehen Sie da liegt wenigſtens ein Teppich für Jhre
Füße und auf den Stufen finden Sie auch einen bequemeren
Platz als hier ſagte er und nahm artig des jungen
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da man dort zweifellos hofft die deutſchruſſiſchen Beziehungen
würden nun die allerſchlechteſten werden So ängſtlich iſt aber
die Sache nicht und der ruſſiſche Thronfolger nach welchem die
Pariſer ſich ſchon ſo lange ſehnen wird des Zollkrieges wegen doch
noch lange nicht zur Seine kommen Jn dieſem Zollkriege iſt der
entſchieden ſchwächere Theil Rußlaud und wenn ihm das Waſſer
erſt bis zum Munde herankommt wenn der Rubel unhaltbar ſinkt
und die ruſſiſche Landwirthſchaft ein lautes Jammergeſchrei erhebt
wird man ſchon bald genug wieder von dem übereilt begonnenen
Heldenſtück abkommen Man wird auch hier ſagen könuen Vor
gethan und nachbedacht hat Manchem in groß Leid gebracht

Viele Theilnahme hat das Hinſcheiden des bſterreichiſch
ungariſchen Neichskriegsminiſters hervorgerufen General
von Bauer war nicht nur ein ſehr tüchtiger Soldat der zur
deutſchen Heeresverwaltung intime Beziehungen unterhielt ſondern
auch ein perſönlich ungemein liebenswürdiger Mann Mit den
Parlamenten in Wien und Peſt iſt er ſtets vortrefflich zurecht ge
kommen ſeinem Sarge folgte Kaiſer Franz Joſeph und auch der

e Kaiſer hat ſeinen Hinterbliebenen ein Beileidstelegramm
geſandt

Die Franzoſen haben ſich wirklich nicht genirt ihre angeb
lich berechtigten Forderungen die nichts weiter als die ſchreiendſten
Ungerechtigkeiten ſinud dem kleinen Königreiche Siam gegenüber
mit allen verfügbaren Machtmitteln durchzuſetzen Von vornherein
beſtand auch nicht der geringſte Zweifel daran daß die Siameſen
gänzlich außer Stande ſeien einem nur einigermaßen entſchloſſenen
Vorgehen Frankreichs einen nennenswerthen Widerſtand zu leiſten
Sie haben aber doch verſucht die gar zu übertriebenen Anſprüche
der Franzoſen auf ein beſcheideneres Maß herabzudrücken Ge
holfen hat es freilich nichts und nach dem mehr und mehr
Geltung in dergleichen Angelegenheiten gewinnenden Worte Ge
walt geht vor Recht haben die regierenden Kreiſe in Paris die
in dem harmloſeſten Feldzuge gegen Siam eine gar zu gute Wahl
reklame für die Eude Auguſt ſtattfindenden allgemeinen franzöſiſchen
Neuwahlen ſehen auf ihrem Willen beſtanden Und es iſt voraus

en daß nach einigen kleineren Zwiſchenfällen vielleicht Siam
es wohl oder übel bewilligen muß was da verlangt wird Die

franzöſiſche Republik kann ſich aber dann vor den Wählern der
Heldenthat rühmen einen kleinen ſchwachen Staat in brutaler
Manier vergewaltigt zu haben Die Engländer welche
Uebergriffe der Franzoſen auf ihr Siam benachbartes hinter
indiſches Gebiet fürchten zetern ziemlich heftig gegen die Fran
zoſen aber ſie haben es ja in Egypten und Birmah ſelbſt nicht
anders gemacht Einer großen britiſchen Bergarbeiter Be
wegung ſteht man in London mit nicht geringen Beſorgniſſen
gegenüber

Jn Südamerika hat die braſilianiſche Regierung mit ihren
Truppen ſo lange über die Aufſtändiſchen in der Provinz Rio
Grande do Sul geſiegt bis ihre eigenen Lente recht tüchtig
Eins auf die Mütze bekommen haben Es iſt eben genan dieſelbe
Sache wie bei allen amerikaniſchen Bürgerkriegen Die Re
gierungen welche ſich durch ihre liederliche Wirthſchaft im Volke
allgemein verhaßt gemacht haben pflegen ſo lange alle auf
ſtändiſchen Bewegungen zu beſiegen bis ſie eines Tages ſelbſt von
der Bildfläche verſchwunden ſind Die Republik Mexiko iſt
was ſchon ſeit ein paar Jahren Jedem der mit Land und Leuten

Mädchens Hand ſie dort hinzuführen Er ſtellte die Kerze
wieder auf den alten Platz und die beiden ſchon ziemlich
heruntergebrannten Talglichter daneben Mit einiger An
ſtrengung zerrte und zog er einen Zipfel des alten Teppichs
auf eine der Stufen auf welche ſich dann Marietta nieder

ten mußte er ſelbſt ſtellte ſich ihr gegenüber an einen
Pfeiler

Und nun hätte ich eine recht große Bitte an Sie zu
richten Marietta ſagte Fritz beſcheiden mit deren Er
füllung Sie mir vielleicht zu einem Glücke verhelfen können

ich möchte Sie zeichnen und zwar jetzt ſetzte er des
Mädchens fragend ernſtes Geſicht bemerkend hinzu

Mich Zeichnen und unwillkürlich ſah Marietta
auf ihr einfaches Kleid herunter warum mich zeichnen

Ja Jch gebrauche jetzt einen Kopf wie den Jhrigen
u einem Bilde deſſen Entwurf in meiner Phantaſie ſchontig ſteht antwortete Fritz Verzeihen Sie der leicht

ſinnigen Künſtlerſeele die einen Zufall benutzend zu einer
etwas ungehörigen Zeit eine ſolche Bitte wagt Jch hätte
möglicher Weiſe nie den Muth gehabt darum zu bitten
Jetzt aber da wir ſo geduldig auf Erlöſung warten
müſſen erfüllen Sie mir dieſen Herzenswunſch hoffentlich
gern

Marietta ſah ſtill vor ſich nieder ſie hätte gleich des
Künſtlers einfache Bitte erfüllt indeſſen ein gewiſſes Ge
fühl der Befangenheit ihr ſonſt ſo fremd hielt ſie ab ihre
Einwilligung zu geben Nach einer Weile ſchüttelte ſie den
Kopf und ſagte leiſe

O nein nicht hier nicht am Altar des Herrn an dem
Orte wo ich täglich meine Gebete verrichte ich glaube
daß es meine Andacht ſtören würde müßte ich ſpäter an
dieſen Abend zurückdenken

Jhr Geſichtchen war ganz puppurroth geworden ſie
mußte wohl ſelbſt die heiße Röthe fühlen denn ſchnell ſetzte
ſie hinzu

Beſcheid wußte offenbar war finanziell fertig ſie hat bereits alle

ihre Vertreter im Auslande abberufen müſſen weil das Geld zur
Unterhaltung nicht ausreichen will Die herrſchende Silberkriſis
wird jetzt nur den Vorwand geben ſich den obliegenden Ver
pflichtungen ganz oder theilweiſe zu entziehen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
hat geſtern Nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr an Bord der Yacht
Hohenzollern auf der Reiſe nach England den kleinen Belt

paſſirt und iſt heute Nachmittag bei Skagen vorbeigekommen Die
Ankunft in Dover ſoll morgen gegen Mittag erfolgen Das Be
finden des Kaiſers iſt vorzüglich

Der diesmalige Beſuch Kaiſer Wilhelms in
England ſoll unter Fernhaltung jedes offiziellen Gepräges
ſtattfinden und dadurch beſonders betont werden daß er keinerlei
politiſchen Hintergrund hat Gegenüber der Meldung der Staats
ſekretär der auswärtigen Angelegenheiten Lord Roſebery habe
eine Einladung zum Beſuch des Kaiſers nach Cowes erhalten
verſichert eine Londoner Meldung der Köln Ztg daß dies nicht
zutreffe Londoner unterrichtete Kreiſe betonen daß eine Einladung

wartet werde Dem diesmaligen Kaiſerlichen Beſuche wird ein
ausſchließlich verwandtſchaftlicher und freundſchaftlicher Charakter

beigelegt rUeber das Befinden des Königs Otto von
Baiern waren in letzter Zeit vielfach ungünſtige Gerüchte ver
breitet Dazu bemerkt der Münchener Berichterſtatter des Fränk
Cour An dem ganzen Gerücht iſt wie auf das Beſtimmteſte
mitgetheilt werden kann auch diesmal nicht ein wahres Wort
König Otto lebt zwar in vollſtändiger Apathie ohne ſeine nächſten
Verwandten und einſtigen Bekannten zu erkennen befindet ſich
jedoch körperlich ſehr wohl und ißt und trinkt mit dem beſten

Appetite
Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung der

kaiſerlichen Verordnung über Erhebung eines Zoll
zuſchlages auf aus Nußland kommende Waaren zugeſtimmt

Die Nordd Allg Zeitung weiſt als jeder Be
gründung entbehrend den Vorwurf ruſſiſcher Blätter zu
rück die deutſche Regierung ſuche die handels politiſchen
Verhandlungen hinauszuziehen und habe die ruſſiſcher
ſeits vorgeſchlagenen kommiſſariſchen Berathungen unter dem Vor
wande der Uebermüdung der betheiligten Beamten auf den Herbſt
verſchoben Die Nordd Allgem Ztg ſtellt feſt der Vorſchlag
die kommiſſariſchen Verhandlungen erſt am 1 Oktober beginnen
zu laſſen ſei deutſcherſeits erfolgt weil die bisherigen ſchriftlichen
Verhandlungen eine Einigung über die weſentlichen Punkte nicht
erzielten Daher ſei die unmittelbare Anknüpfung der kommiſſariſchen
Berathungen anf der gleichen Baſis unr eine abermalige Konſtatirung
der beſtehenden Differenzen die unmöglich ein poſitives Reſultat
ergeben könnten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Denk
ſchrift zu dem dem Bundesrath vorgelegten Entwurf einer Ver
ordnung betreffend die Erhebung eines Zollzuſchlags für aus

Die arme alte Hirche hat ſich ſo viel Entweihnug ge
fallen laſſen müſſen ihrer Heiligthümer hat man ſie faſt
änzlich beraubt ſollen wir nun noch ein Atelier aus derſelben machen

Fritz ſah ganz erſtaunt auf das junge Mädchen Eine
Weigerung hätte er wohl erwarten können aber die ange
führten Gründe wollte er nicht einſehen

Glauben Sie denn wirklich Marietta daß die Kirche
der Platz auf dem wir uns jetzt befinden entweiht werden
kann durch die Kunſt welche ja gerade der Kirche ihre herr
lichſten Werke geweiht hat Fern ſei es von mir Jhren
kindlich reinen Glauben an die ernſte Heiligkeit dieſes Ortes
zerſtören zu wollen Jch bin eines Predigers Sohn und
ehre die Kirche Sehen Sie dorthin Marietta nach dem
Bilde der Jungfrau an ſie richten Sie Jhre Gebete Jhre
Phantaſie giebt der Gottheit dieſe Züge Wiſſen Sie wo
der Künſtler das Jdeal ſeiner Heiligen fand ob auf den
Stufen die zur Kirche führten oder im Heiligthum ſelbſt
ob im lärmenden Volksgetümmel oder im ſtillen ehrſamen
Bürgerhauſe Nein mein Kind die Kirche entweihen wir
nicht durch den Stift des Künſtlers

Fritz reichte bei deu letzten Worten lächelnd dem auf
horchenden Mädchen ſein aufgeſchlagenes Skizzenbuch es
war das Blatt ſie ſelbſt am Felſen lehnend darſtellend

Sie war nun allerdings nicht im Stande aus der flüch
tig hingeworfenen Skizze ſich ſelbſt zu erkennen auch konnte
ſie nicht ahnen daß ſie heute freiwillig zum Entwurf der
ſelben gedient hatte Sie ſchaute mit den großen Kinder
augen von dem Bilde zu dem Künſtler

Und für dieſe Zeichnung möchten Sie mein Geſicht
haben fragte ſie

Fritz nickte lebhaft mit dem Kopfe
Nun dann verſuchen Sie es ich hatte wohl eine falſche

Vorſtellung von der Sache ſagte ſie nnd möchte nicht

zum Beſuch des Kaiſers nach Cowes weder erfolgt ſei noch er
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gemacht werden ſoll daß die Buchrechtzeitig bereit zu ſtellen im Stande ſind und die für die
Schüler und Schülerinnen ſchon vor dem Beginn des Unterrichts
angekanft werden können Der Miniſter hat dieſelben Stellen auch
beauftragt ihr Augenmerk darauf zu richten daß die übertriebenen
Auforderungen die manche Lehrer hinſichtlich der Zahl und äußeren
Ausſtattung der anzuſchaffenden Hefte an die Schüler und
Schülerinnen zu ſtellen p t auf das rechte Maß zurückgeführt

n damit die Eltern nicht zu unnöthigen Ansgaben veranlaßt
werden

Der Wechſel im Gonvernement von Deutſch
Oſtafrika wird unn bald eintreten Der Urlanb des Freiherrn
v Soden länft nun in wenigen Tagen ab Daß er nicht auf
ſeinen alten Poſten zurückkehrt iſt ſicher Man kann daher ſeiner
Enthebung und der Ernennung des Freiherrn v Schele zum
Gouverneur bald entgegenſehen Ob Herr v Soden eine andere
Stelle im Reichsdienſte erhält iſt noch nicht bekannt

Zum Schickſal Emin Paſchas veröffentlicht die
Times einen Privatbrief des nach England unterwegs befind

lichen Londoner Miſſionars Swann datirt Karonga am Nyaſſa
ee 26 worin es heißt er habe bereits gemeldet daß Emin

aſcha nnweit Kilonga Longa im Oktober von Said benAbed
dem Sohn eines alten am Tanganjika anſäſſigen Sklavenhändlers
getödtet und gegeſſen wurde Er fügt bei Falls mein
Brief verloren gegangen wiederhole ich es Gelöſt iſt damit
das große Räthſel ob Emin lebt oder todt iſt auch jetzt nicht
alle Wahrſcheinlichkeit ſpricht aber dafür daß er ermordet wurde

Ueberdenſtürmiſchen Ausgangeiner polniſchen
Wählerverſammlung wird ans Poſen berichtet Eine
Donnerstag Abend abgehaltene polniſche Wählerverſammlung zum
Zwecke der Konſtituirnng eines neuen Wahlkomitees verlief unter
ſo furchtbarem Tumult daß ſie polizeilich aufgelöſt werden
mußte Rufe An den Galgen mit dem Wahlkomitee und
der polniſchen Hofpartei und ähnliche ertönten durch den Saal
Der Geiſtliche Dr Skrzydlewski der im Bureau der Ver
ſammlung ſaß wurde aufs gröblichſte inſultirt ihm der Hut ein
getrieben u ſ w Auch auf der Straße dauerte der Skandal noch
eine Zeit lang fort

Nachdem der ans dem Ertrage der Getreide
und Viehzölle für das Etatsjahr 1892/93 anf Preußen ent
fallende Antheil auf die Summe von 51770 737 Mk ermittelt iſt
wird nach Abzug des der Staatskaſſe verbleibenden Betrages von
15000 000 Mk der auf Grund des Geſetzes vom 14 Mai 1885
den Kommunalverbände n zu überweiſende Betrag auf
36 770737 Mk feſtgeſetzt Davon entfallen auſ die Provinz
Sachſen 3621083 Mk

Uebungen der Reſerve werden bei der Jnfanterie
in dieſem Jahre noch einmal ab 15 Auguſt ſtattfinden dieſelben
werden 20 Tage dauern und ſich auf diejenigen Mannſchaften er
ſtrecken die nur eine oder gar keine Uebung im Reſerveverhältniß
mitgemacht haben und demnächſt zur Landwehr übertreten

Darmſtadt 28 Juli Der Großherzog zog ſich einen
Riß der Geleukkapſel des rechten Knies zu er wird auf dem
Jagdſchloß Wotfsgarten einige Zeit das Bett hüten müſſen

Fraukreich
Paris 28 Juli Die Auslaſſungen der Pariſer Preſſe

werden von Tag zu Tag kriegeriſcher ſo daß die Regierung
den denkbar ſtärkſten Rückhalt an der öffentlichen Meinung hat
Exminiſter Bürdean beſpricht im Matin die Gründe für dieſen
Wandel in der allgemeinen Stimmung Burdeau hält die Erfolge
des General Dodds in Dahomey das wachſende Gefühl der mihk
täriſchen Größe die Freundſchaft mit Rußland für nicht aus
reichend zur Erklärung dieſer Erſcheinung er glaubt vielmehr die
neue Generation nach dem Kriege 1870 71 geboren
und mit den Erzählungen über die franzöſiſchen Niederlagen groß

ogen komme jetzt hoch und wolle der Welt zeigen daß
ie ſich nichts gefallen läßt Burdean ſchließt ſeinen be

merkenswerthen Artikel mit den Worten Sollten wir am
Beginn einer neuen Zeit ſtehen

hHeber die Ereigniſſe in Siam liegt eine Meldung des
Renterſchen Bureaus aus Bangkok vom heutigen Tage vor wo

nach die franzöſiſchen Kauonenboote geſtern Abend die
Barre paſſirt hätten und ſich hente bei der Jnſel Kohſichang mit
dem indochineſiſchen Geſchwader unter dem Kommando
Hnunmans vereinigen Jn der Stadt Bangkok iſt bisher die
Ruhe nicht geſtört worden Von fremden Schiffen ſind nur noch
je ein engliſches deutſches und holländiſches anweſend Die
ſiameſiſche Regierung hat dem franzöſiſchen Geſandten Pavie von
Neuem ein Schreiben überſandt in welchem das Bedauern über

udler die i orräthe
cher

a i

7 im kindlichen Unverſtande eine einfache Bitte ab
agen
Fritz dankte ihr im höchſten Grad erfreut nnd begab

ſich alsbald mit Eifer an das Zeichnen Marietta hatte
mechaniſch ihr Haar ein wenig zu ordnen geſucht es war
aber nur ein Verſuch geblieben Ueber der Stirn wirbelte
es in krauſen Löckchen und die halbgeöffneten ſchweren

lechten fielen wie ein Schleier ihr um die ſchmächtigen
chultern

Nun ſaß ſie ſtill die Hände in den Schooß gefaltet auf
den Stufen ihre kleinen Füßchen berührten die r des
Teppichs die großen brennenden Altarkerzen warfen zitternde
Lichtreflexe über die keuſche Mädcheublume und der flinke
Stift des Malers zauberte lebendige Linien auf das Papier
Niemals hatte er ſo treu gezeichnet wie hente beim un

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
S kommende Waaren Der Zollzuſchlag beträgt 50 Pro

ent der tarifmäßigen Eingangsabgabe
Der Kultusminiſter hat die Königlichen Regierungen

und ProvinzialSchulkollegien veranlaßt in geeigneter Weiſe dafür
Sorge zu tragen daß der Wechſel der Lehrbücher überall
auf das niedrigſte zuläſſige Maß eingeſchränkt und ſo zeitig bekannt

ſeine Abreiſe ausgeſprochen und verſichert wird daß die Regierung
nur den Frieden wolle Dem Jonrnal des Debats zufolge er
ließ der gonig von Siam einen Aufruf in dem er die Be
völkerung von Bangkok auffordert Leben und Eigenthum daſelbſt
wohnender Europäer zu achten

Der Sozialiſt Guesde erklärte in einem Aufrufe die
Arbeiterpartei blicke vertrauensvoll auf die Wahlen Ueber
100 Arbeiterkandidaturen mit gemeinſamem Programm
ſeien bereits aufgeſtellt die Arbeiterpartei habe im Laude ſtarke
Wurzeln geſchlagen

Groſß britannien
London 28 Juli u Unterhanſe theilte heute der

Parlamentsſekretär des Auswärtigen Grey mit Lord Dufferin
habe geſtern Nachmittag telegraphirt der franzöſiſche Miniſter
Develle habe erklärt die Blokade beginne am 31 Juli Ein
ſpäteres Telegramm aus Bangkok beſage die Blokade habe be
reits am Mittwoch begonnen Ein weiteres Telegramm ans
Singapore laute die Blokade ſei mit dem Beginn am 27 d M
angekündigt ſie würde ſich auf die Mündung des Golfes von
Siam erſtrecken Drei Tage werde den neutralen Schiffen das
Laden und Auslaufen aus Bangkok geſtattet Die Regierung habe
in Paris genane Nachrichten verlangt Gegenwärtig erwäge ſie
mit den Kronjnriſten die Frage der Wirkung der Blokade hinſicht
lich des neutralen Handels Die von der Times bei der
Entſtehung des ſiameſiſchen Konfliktes ansgeſprochene
Drohung England werde ſich dem Dreibund anſchließen wenn
Frankreich nicht Ruhe halte iſt hier anf fruchtbaren Boden
gefallen man erörtert hier überall in politiſchen Kreiſen die Frage
ob Frankreich die gleiche Haltung beobachtet hätte wenn England
im Bunde der Friedensmächte wäre Die Frage wird negativ be
antwortet Jn der britiſchen Geſandtſchaft zu Bangkok hat eine
Beſprechung zwiſchen den Vertretern der auswärtigen Mächte den
fremden Kanflenten und den Kommandanten der britiſchen und
dentſchen Kanonenboote ſtattgefunden behufs Erörterung über die

Möglichkeit eines Aufruhrs der Chineſen Es wurde be
ſchloſſen die ſiameſiſche Regierung um militäriſche Beſetzung der
Handelscentren zu bitten

Sämmtliche Kohlenzechen der Bezirke Leeds Norman
ton Caſtelford und Altoft werden heute Abend geſchloſſenz da
durch werden 20000 Bergleute beſchäftigungslos

Rußland
Petersburg 28 Juli Mit der Neubewaffnung der

ruſſiſchen Jnfanterie geht es ſehr langſam vorwärts
Kürzlich kamen 30000 Gewehre aus Frankreich in Liban an
100000 ſollen im Herbſte folgen Die ruſſiſchen Gewehrfabriken
arbeiten fortgeſetzt äußerſt mangelhaft Außer der Garde
und einigen Diviſionen um Petersburg ſoll wie gerüchtweiſe ver
lantet zunächſt der Militärbezirk Turkeſtan vollſtändig neue
Gewehre erhalten offen wird die Anſicht ausgeſprochen die ruſſiſche
Regierung glaube an Jndiens Grenze könne es eher zum
Zu ſammenſtoß mit England kommen als an der Weſt
grenze mit Dentſchland Das Pamirgebiet halte man
für eine beſonders werthvolle Errungenſchaft weshalb auch der
gegenwärtig beſte Heerführer General Kuropatkin zum General
gouverneur von Turkeſtan ernannt wurde

Kleine Chronik
Berlin 28 Juli tn durch HühnereiweißWie die Berl klin Wochenſchrift berichtet ſind iüngſt ſechs Per

ſonen nach dem Genuß einer Puddingſauce erkrankt die aus dem
ſeit etwa acht Tagen aufbewahrten Hühnereiweiß bereitet war Es
traten heftige Vergiftungs Erſcheinungen auf die ſich in
lähmungsartiger Schwäche der geſammten Muskulatur des Körpers
beſchleunigter Herzthätigkeit ſtarkem Uebelbefinden c kundgaben und
erſt nach energiſcher therapeutiſcher Einwirkung zum Schwinden kamen
Die Erſcheinungen waren ganz ähnlich denen die ſich nach Wurſt
Fleiſch Fiſchvergiftungen zeigen die zweifellos alleſammt auf einer
fauligen Zerſetzung von Eiweißſtoffen beruhen Für die Hausfrauen
liegt in dieſem Falle ein Fingerzeig die Sparſamkeit nicht zu weit zu
treiben und vor dem Gebrauch des zurückgeſtellten Eiweiß auf Farbe
Geruch und Dichtigkeit zu achten

Zittan 28 Juli Erſtickt Beim Ausräumen einer Abort
grube des hieſigen Gaſthofes Zur Sonne ſind drei ſtädtiſche Ar
beiter durch Einathmen giftiger Gaſe getödtet worden

Jena 28 Juli Großfeuer 77 vergangener Nacht zer
ſtörte in Roda ein Großfeuer ſechs Häufer vollſtändig

Gera 28 Juli Die Pocken ſcheinen eine weitere Aus
dehnung nicht zu nehmen ſo daß das Militärverbot den Beſuch des
Vogelſchießens betreffend bereits wieder aufgehoben wurde und die
Siſtirung des Vogelſchießens durch die Regierung nicht erfolgt

Hadersleben 28 Juli Ertrunken Bei einer Segel
regatta unweit Hadersleben kenterte laut Flens Nachr ein Boot
Drei Jnſaſſen ertranken

Bern 28 Juli Verhaftung Der Agent Nemitz Ver
treter von Genfer Uhrenfabriken in Chicago wurde in Toronto
wohin er geflohen war verhaftet Man hat 20000 Dollars und
23 Uhren bei ihm vorgefunden

Augenblick wie angenagelt der Major indeſſen trat ſchnell
an ſeinen Freund heran

Fris was thuſt Du was ſoll das bedenten fragte
er rauh

Fritz ſah erſtaunt in das bleiche Männergeſicht gleich
zeitig ſchlug er aber auch ſein Skizzenbuch zu Marietta

ſich und legte das Köpfchen an die Bruſt der Groß
mutter

Sei nicht böſe lieb Großmütterchen flüſterte ſie ganz
leiſe wir mußten doch die Zeit hinbringen und da hat
er gebeten mich zeichnen zu dürfen

Wie kalt Du biſt mein armes Mädchen ſagte die
Alte ſtatt aller anderen Antwort und ſtrich ihr über das
weiße Geſichtchen Dann hüllte ſie die ganze zarte Geſtalt
in ein großes warmes Tuch und ging ohne ſich weiter um

ſicheren Kerzenlichte und ſein junges hübſches Geſicht leuch die Audern zu kümmern mit der Enkelin aus der Kirche
tete in inniger Befriedigung

Eine weitere Unterhaltung zwiſchen ihnen kam nicht recht
wieder in Gang ſo oft es auch Fritz verſuchte er ſcheiterte
an den einſilbigen kurzen Antworten des Mädchens

Giulio s eifriges Bohren und Hämmern klang unausge
etzt zu ihnen der Knecht hatte an der Thür tüchtig zu

affen um das Schloß zu erbrechen das ſammt den ſchwe
ren Eiſenbohlen für die Ewigkeit gemacht zu ſein ſchien
Wie lange die armen Gefangenen geharrt wußten ſie wohl
r kaum jetzt fuhren ſie Beide zuſammen als krachend

eine der Thorflügel in ſeinen Angeln ſich drehte und
das Mondlicht durch eine breite klaffende Spalte eindrang

Kleinen Glühwürmchen gleich nahten ſich die Lichter
tragenden die alte Kaſtellanin aber eilte den beiden Männen
voran Marietta wollte ſich erheben

Noch einen einzigen Augenblick bleiben Sie ſitzen bat
Fritz dann bin ich fertig

Sie gehorchte ſchweigend und wandte nur den Kopf ein
wenig den Ankommenden entgegen Die Alte ſtand einen

Fritz um ſeinen Dank bei der Kleinen auzubringen wollte
ſchleunigſt hinterher marſchiren wurde aber durch den Major
entſchieden aufgehalten

Du kommſt jetzt mit mir Künſtler ſagte er kurz ich
denke wir hätten jetzt genug Romantik durchgemacht und
könnten damit zufrieden ſein

Armer Kurt es thut mir leid Dir unſchuldiger Weiſe
eine ungemüthliche Stunde bereitet zu haben ſagte Fritz
harmlos aber ſiehſt Du jetzt haben wir dafür auch
was wir wollten Komm Du ſollſt nun auch die fertige
Zeichnung ſehen

Den Teufel auch wer hieß Dich denn ſo weit hinter
uns bleiben raiſonnirte der Major weiter Du mußteſt
natürlich Deine Künſtlernaſe in jeden Spinnenwinkel bohren
und um nun Deinem Unverſtande die Krone aufzuſetzen
läßt Du das arme Kind da auf den Steinſtufen frieren
anſtatt in der kalten Luft hübſch in Bewegung zu bleiben

Fortſetzung folgt

Nr 17
Paſſagier Von

30 Juli
Baſel 28 Juli Ein jugendliche

Havre durch das dortige ſchweizeriſche Konſulat der Bahnhofinſpektic
der Centralbahn aviſirt kam vorgeſtern ein Kind Namens Mari
Wueſt im Alter von 5 Jahren ohne Begleitung hier an Die Klein
kommt aus Neu Mexiko und hat die Reiſe nach Baſel allein gemacht
Jhr Ziel war NReiden Kt Luzern Das Kind hat keine Eltern mehr
und wird von einer Großmutter erwartet Es trug bei ſeiner Durch

reiſe nach Baſel noch 11 Fr bei ſich
Brüſſel 28 Juli Ein großer Brand entſtand heut

Nachmittag 2 Uhr in Antwerpen im königlichen Lagerhaus Da
Feuer verbreitete ſich mit Blitzesſchnelle und bedrohte die Docks es
elang jedoch der re en Brand einzuſchrinken Das Lager
aus iſt vollſtändig vernichtet Die Verluſte ſind noch unbekannt

müſſen jedoch bedeutend ſein da das Lagerhars voll werthvoller
Waaren war

Paris 28 Juli Schadenfeuer Heue Vormittag brach
in einem Fouragemagazin ein Feuer aus das ſich auf ein
Faßniederlage und auf benachbarte Magazine ausdehnte Die Brand
ſtätte umfaßte 150 000 Quadratmeter Die Pferde ind das Mobiliar
wurden gerettet Drei Feuerwehrlente wurde bei den Löſch
arbeiten ſchwer verwundet Der Schaden wird auf vir Millionen
geſchätzt Nach weiterer Meldung ſind 15 große Spewer ſowie eine
Anzahl Privathäuſer vernichtet Die brennende Front vn 700 Mete
Länge gewährt einen grauſig ſchönen Anblick Es ſind 15 Familie
obdachlos geworden

Lille 28 Juli Flücht i Die Jnhaber der Grand
Epicerie Moderne in Blois ſind nach kaum zweimongatigem Jeſtehet
dieſes Geſchäfts mit Hinterlaſſung einer halben Million Schüde
flüchtig geworden Die Grande Epicerie verkaufte zum Schree
der übrigen Spezereihändler von Blois ihre Waaren zu Schleuderpreiſen

Meſſina 28 Juli Pulverexploſion Jm Fort Aglioſtro
fand in Folge eines Heubrandes eine bedeutende Pulverexploſion ſtatt

bei der fünf Soldaten verwundet wurden gTunis 28 Juli Ein ſchwerer Cyelon verwüſtete die
Stadt Jm europäiſchen Viertel ſind zahlreiche Häuſer demolirt und
die Dächer abgeriſſen Gleichzeitig ſchwemmte ein Wolkenbruch die
Dämme fort und zerſtörte die Terraſſen und die Hauptpromenaden in
denen viele Bäume entwurzelt wurden Zwei Perſonen wurden ge
tödtet und dreizehn verwundet

Conſtantine Algier 28 Juli Erdbeben Jn mehreren
Ortſchaften wurden Erdbeben verſpürt Die Einwohner kampiren auf
freiem Felde die Panik unter denſelben iſt groß

Gereimte Ungereimtheiten
Halle 29 Juli

Säuſelnd zieht der Abendwind über Thal und Hügel
zitternd tanzt der Mondenſtrahl auf dem Waſſerſpiegel
Nebel weiß und geiſterhaft wallen anf den Wieſen und die
Föhren ragen ernſt gleich verſchlaf nen Rieſen Weiche
wolluſtwarme Luft koſt durch alle Räume küßt die Erde
und ſie träumt ſchwüle Liebesträume Kein Geräuſch ſtört
ihren Schlaf ringsum tiefſte Stille nur in Zwiſchenräumen
zirpt monoton die Grille Auch die kleine Quelle rinnt
in dem Dunkel müder und an ihrem grünen Rand laſſe ich
mich nieder Thaubeperlte Blüthenpracht darin ich mich
ſtrecke ſternbeſä ter Himmel iſt über mir die Decke Leiſe
plätſchernd murmelnd zieht ihren Weg die Quelle ſinnend
tränmend lauſche ich ſtill dem Lied der Welle Jn die feuchte
Blüthenpracht tauch das Hanpt ich unter Das iſt eine
Juli Nacht voller Märchenwunder

Aber als ich Abſchied nahm ſpät erſt von den Wieſen
von dem Bächlein und dem Hain mußt ich dreimal
nieſen Und als ich am nächſten Tag aus dem Bett
wollt ſchlupfen n e hatte ich einenDauerſchunpfen Die Moral liegt auf der Hand die
hierans ergiebig und der Leſer wende an ſie für ſich be
liebig Treibt s zu Schwärmen Dich des Nachts unter m
Himmelsbogen thu es doch mit kaltem Blut und

warm angezogen J W
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Qnellenangabe geſtattet

Halle 29 Juli
Zur Regnlirung der Gerberſgale Seit Jahren ſind die

Wünſche nach Regulirung der Gerberſaale in unſerer Bürgerſchaft
immer lebhafter hervorgetreten da die Mißſtände welche durch dieſen
Saalarm herbeigeführt werden dauernd herrſchten beſonders aber in
jedem Sommer ſich ſehr ſtark äußerten ſo vor allem im vorigen Jahre
bei der drohenden Cholera Gefahr die ſchlimmſten Bedenken wachriefen
dann aber auch im laufenden Sommer ſo arg ſich geſtalteten daß vor
läufige Maßnahmen ſich nöthig machten um zunächſt nur in etwas
Beſſerung zu ſchaffen Gelegentlich der Verhandlungen der Stadt
verordneten Verſammlung über dieſe Maßnahmen die unterdeß durch
Schaffung einer mittleren Rinne in den Schlammmaſſen der Gerberſaale
ins Werk geſetzt ſind theilte Herr Stadtbaurath Genzmer mit daß
demnächſt eine Denkſchrift zur Erörterung der Frage in welcher
Weiſe am zweckdienlichſten die Regulirung der Gerberſaale vorzunehmen
ſei von ihm fertiggeſtellt werden ſolle Dieſe Denkſchrift liegt nun im
Druck vor iſt dem Magiſtrat unterbreitet und den Stadtverordneten
zugegangen der erſtere hat ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung zu denVorſchlägen des Herrn Stadtbauraths bereits uſinmend erklärt ſo

daß endlich ein bedeutungsvoller Schritt vorwärts in dieſer ſo lange
ſchon ſchwebenden Angelegenheit gethan iſt Jn der erwähnten Denk
ſchrift wird dargelegt daß für die Beſeitigung der vielfach beklagten
außerordentlichen Mißſtände welche durch die Gerberſaale herbeigeführt
werden drei verſchiedene Löſungen in Frage kommen können nämlich daß 1
der vorhandene Flußlauf in der Weiſe regulirt wird daß er ein offenes
Gerinne bleibt oder 2 daß der Flußlauf unter gleichzeitiger Regulirung der
Sohle überdeckt wird oder 3 der Flußlauf durch Zuſchüttung gänzlich
beſeitigt wird Jn letzterem Falle würde zwar wie bei der zweiten
Löſung das Flußbett zur Anlegung einer Straße bezw zur Schaffung
von Bauſtellen benutzt werden können jedoch die Ausübung ſämmtlicher
Waſſergerechtsſame durchaus unmöglich gemacht und eine Störung in
der Abführung des Saale Hochwaſſers herbeigeführt Wenn man die
verſchiedenen Löſungen auf ihre techniſche hygieniſche und finanzielle
Tragweite hin vergleicht ſo kann es nicht zweifelhaft ſein daß dieſe
dritte Löſung aus mehrfachen wichtigen Gründen nicht in Frage kommen
kann indem der Strombaufiskus wahrſcheinlich die Forderung auf Aus
führung und dauernde Erhaltung von Profilerweiterungen an anderer
Stelle zur Abführung des Hochwaſſers verlangen würde ferner den
Mühlenbeſitzern wegen verminderter Waſſerzuführung eine vorausſicht
lich erhebliche Entſchädigung gewährt werden müßte endlich auch an
die Gerber und ſonſtigen Anlieger wegen gänzlich entzogener Waſſer
gerechtſame wenn auch vielleicht nicht aus rechtlicher Nothwendigkeit
ſo doch aus Gründen der Billigkeit Entſchädigungen zu leiſten ſein
würden Danach erübrigt noch die Erörterung der beiden erſten Vor
ſchläge Bei beiden würde eine Beeinträchtigung der Mühlengerechtigkeit
nicht eintreten bei beiden die Hochwaſſer Verhältniſſe keine Störung
erleiden endlich auch bei der Ueberwölbung des Flußbettes die Aus
übung ihres Gewerbes den anliegenden Gerbern ebenſo gut als
in dem Fall wo der Flußarm ein offenes Gerinne bleibt un
beſchränkt erhalten werden indem man zweckentſprechende Oeff
nungen in der Flußbett Ueberwölbung anbringt Die Ueber
wölbung des Flußbettes bietet aber gegenüber der Erhaltung
eines offenen Flußgerinnes noch ganz außerordentliche Vortheile Sie
geſtattet nämlich die Anlage einer neuen Straße zwiſchen Klausbrücke
und Moritzbrücke die ein Glied der großen um die ganze innere Stadt
herumzuführenden Ringſtraße werde mit dem Fortfall der Moritz
brücke wird auch eine Verbeſſerung der jetzt dort beſtehenden ungünſtigen
Steigungsverhältniſſe der Brückenrampen erreicht werden weiter aber
wird durch dieſe neue Straßenanlage das ſog Strohhofviertel ungemein
gewinnen ferner wird die Gerberſaale zwiſchen Moritzbrücke und Klaus
brücke nicht mehr als Abladeſtelle für Unrath aller Art benutzt werden
können Gefahren in Folge von Eisgang können durch die Ueber
wölbung nicht entſtehen da innerhalb des Gewölbes Eisbildungen nicht
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ismaſſen ſtromabwärts z treiben pflegen rch nete tung
Querprofile wird es ſich erreichen laſſen daß das 6fache der bis
gen Waſſermenge von der aale bei Niedrigwaſſer abgeführt

ad dami eine Verdünnung der einfließenden Kanalwäſſer ſtatt bisher
uf nur 8 auf 5 bewirkt d h auf ein Verhältniß das groß

mnug ſein wird um wefſentliche Unzuträglichkeiten in hygieniſcher
heziehung nicht mehr aufkommen zu laſſen Beim Vergleich der

leich aufzuwendenden Koſten welche ſich für die Re ulirung mit
ffenem Gerinne auf 90000 Mk für die Ueberwölbung auf 280000 Mk
herechnen iſt zu berückſichtigen daß durch den Verkauf von Bauſtellen
nd durch Rückerſtattung von Straßenausbaukoſten bei dem letzteren
Entwurf der Stadt nach und nach rund 165000 Mk unmittelbare
Rückeinnahmen erwachſen werden während ſolche beim vorhergehenden
Entwurf weder unmittelbar noch mittelbar eintreten daß mithin die
ür Durchführung des letzterwähnten Entwurfs erwachſenden endgültigen
Geſammtkoſten vorausſichtlich die Summe von 115000 Mk nicht über
ſteigen werden Ferner ſteht feſt daß durch die Regulirung mit offenem
Flußgerinne lediglich eine Beſſerung in den ſanitären Verhältniſſen zu
rwarten iſt während durch die Regulirung unter Ueberwölbung des
Flußbettes eine vollſtändige Beſeitigung der beſtehenden ſanitären Miß
kände und eine ſehr erhebliche Verbeſſerung der Verkehrsverhältniſſe
nmittelbar nach der Ausführung erreicht außerdem aber noch die
wirthſchaftliche Hebung eines ganzen von mehr als 3500 Menſchen be

n Stadttheiles angebahnt werden würde die mittelbar der Stadt
och weitere wenn auch ziffermäßig nicht nachweisbare Vortheile

bringen muß Mit dem Verfaſſer der Denkſchrift gelangte denn auch
der Magiſtrat zu der Ueberzeugung daß die Regulirung der Gerber
ſaale unter gleichzeitiger Ueberwölbung des Flußbettes trotz der höheren
J usführungskoſten unbedingt der Vorzug vor den übrigen Entwürfen
zu geben iſt Hoffentlich nimmt dieſe Angelegenheit jetzt einen recht
aſchen gedeihlichen Fortgang

J Beyſchlag Kommers Der geſtern Abend in den Kaiſer
ſälen zur Feier des 70 Geburtstages des Herrn Prof Dr Beyſchlag
peranſtaltete Kommers geſtaltete ſich durch die rege Betheiligung vonDozenten wie Studirenden zu einer erhebenden Svation für den ge

feierten Theologen indem wohl an 600 Theilnehmer ſich eingefunden
hatten während ein reicher Damenflor die Galerien ſchmückte Er
öffnet wurde der Kommers durch einen Salamander auf den Landes
herrn worauf die Kaiſerhymne den Saal durchbrauſte Nach dem erſten
Liede Auf Brüder auf beginnt das Lied der Weihe nahm Herr
stud theol Duſſe Akad theol Verein in deſſen Händen die Leitung
des Konmmerſes ruhte das Wort in Ausdrücken innigſter Verehrung
feierte er Herrn Prof Beyſchlag der bei ſeinem Eintritt in den Saal
mit Jubel begrüßt ward als den ſeine Hörer durch die innerliche Wärme
ſeiner Rede begeiſternden akademiſchen Lehrer als ein leuchtendes Vor
bild duldfamen Forſchergeiſtes als einen durch den meiſterhaften Styl
ſeiner Schriften weit über die Kreiſe der Theologie bekannten Autor
als den muthigen Vorkämpfer der evangeliſchen Kirche Jhrer Zu
ſtimmung zu den Segenswünſchen des Redners für den an Alter und
Ehren reichen an Jugendmuth und Jugendkraft ungeſchwächten Jubilar

dann die Feſtverſammlung in einem donnernden Salamander Ausdruck
s folgte dann das Gaudeamus worauf Herr stud med Rothe
Akad Geſangverein den erſchienenen Gäſten den Willkommen Gruß

entbot Jn bewegten Worten dankte dann Herr Prof Beyſchlag
denen die das Feſt veranſtaltet und allen die zu demſelben ſich ein
gefunden hatten Anknüpfend an das bibliſche Wort Unſer Leben
währet 70 Jahre u ſ hob er hervor daß er dies Pſalmiſten Wort
nicht unter dem Anſichtspunkt aufzufaſſen gewohnt ſei daß ſelbſt das
herrlichſte und köſtlichſte Leben am Ende beſehen nur Mühe und Arbeit
ſei ſondern umgekehrt in der Belenchtung daß es ohne Mühe und Arbeit
keine Herrlichkeit des Lebens gebe Wohl ſei er ein Freund der Natur der
Kunſt und des menſchlichen Verkehrs aber niemals habe er ſich in dem ge
fallen was man Lebensgenuß nenne alles Lebensvergnügen habe nur ge
dient ihm die Friſche der Arbeit zu erhalten Die Arbeit aber ſei ihm nur
als Lebensäußerung nicht als inneres Leben erſchienen alle Erkenniniß
und alle Wiſſenſchaft könne nicht den innerſten Halt des Lebens geben
ſondern dieſes beruhe allein in Glaube Liebe Hoffnung ohne welche
drei das Leben ſinnlos und ziellos ſei Jn dieſem Sinne habe er zu
wirken geſucht als Schriftſteller wie als Lehrer an der akademiſchen
Jugend Das zum Schlüß der Rede ausgebrachte Hoch auf unſere
Hochſchule als eine edle Gemeinſchaft zur Pflege der Charaktere und
des Geiſtes derer die beſtimmt ſind Führer des Volkes zu allem Edlen
Guten und Schönen zu werden fand lebhaften Wiederhall bei der Feſt
verſammlung Jm weiteren Verlauf der Feier brachie noch Herr Prof
D Hering der akademiſchen Jugend ein Hoch während Herr
Superintendent D Förſter in ehrenden Worten der Gattin des
Jubilars gedachte worauf Herr Prof Dr med Harnack dem Dank
der Gäſte Ausdruck gab in dem Wunſche daß die rechte Einigkeit und
der rechte Friede allezeit unter den Lehrern und Schülern an unſerer
Hochſchule herrſchen möge Unter dieſen Reden und frohen Liedern
war Mitternacht herangerückt als der offizielle Theil der Feier ſein
Ende fand in einem vom Jubilar auf das deutſche Vaterland aus
gebrachten Hoch Lichteten ſich nun auch etwas die Reihen der Feſt
theilnehmer ſo hielt doch die von Herrn stud phil Tetzlaff Student
Shakeſpeare Verein geleitete Fidulität die Mehrzahl noch lange in
fröhlichſter Stimmung beiſammen

Die Kapelle des Kaiſerlichen II Seebataillons aus Wil
helmshaven gab geſtern in der Saalſchloßbrauerei zwei Con
certe von denen wir nur das am Nachmittag hören konnten Die
Kapelle und ihr ſchneidiger Dirigent Herr R Rothe bewahrheiteten
den ihnen vorausgehenden guten Ruf auch hier in beſter Weiſe
Exaktheit und Vortrag ſtanden in allen zur Wiedergabe gewählten
Stücken auf rühmlicher Höhe Seitens des wegen des ungünſtigen
Wetters leider nicht wünſchenswerth zahlreich erſchienenen Publikums
wurden die einzelnen Programmnummern vornehmlich aber die Ouver
turen zur Oper Der Freiſchütz zur Oper Die luſtigen
Weiber von Windſor und zur Oper Die Stumme von
Portici ſowie die Fantaſien aus den Opern Lohengrin und
Cavalleria rusticana mit großem Beifall aufgenommen

Auch ein Zigeunerſtändchen von Stahl ein von Herrn Klein mit
Wärme vorgetragenes Trompetenſtändchen und das Lied an den
Abendſtern aus der Oper Tannhäuſer fanden vielen Anklang
Wir werden eine baldige Wiederkehr der vortrefflichen Kapelle mit
Freuden begrüßen

Er ſollte Halle ſehen Geſtern Abend wurde hier der 10 Jahr
alte S aus Leipzig aufgegriffen der im Beſitz von 8 Mark Geld war

und angab von ſeinem Vater einem Maurer S in Leipzig 10 Mark
erhalten zu haben mit der Anweiſung ſich dafür die Stadt Halle an
zuſehen Die Angaben klangen ſehr unglaublich und wird eine weitere
Anfrage in Leipzig wohl näheren Aufſchluß bringen

Ermittelte Einbrecher Die Diebe welche vor einigen Tagen
die Einbruchsdiebſtähle in der kl Brauhausgaſſe und oberen
Leipzigerſtraße verübten ſind jetzt ermittelt worden Es ſind der Ta
vezierer Birke 20 Jahr alt und der bereits übel berüchtigte Arbeiter
Hermann Naumann von hier Sie ſind bereits an die Kgl Staats
anwaltſchaft abgeliefert obgleich ſie die Diebſtähle in Abrede ſtellen
doch iſt bei einem derſelben eine Partie Briefmarken vorgefunden
worden die jedenfalls aus den Diebſtählen herrühren

Aus der Umgebung
Nauendorf Saalkreis 28 Juli Kirchen Concert AmSonntag den 6 Aunguſt Nachmittags 3 Uhr wird in der hieſigen

Kirche auf Veranlaſſung und unter Leitung des Herrn Paſtors
M Taube eine muſikaliſche Aufführung ſtattfinden welche
eine Anzahl Chorlieder wie auch Einzelvorträge Duette
Terzette bringen wird Der Eintritt iſt unentgeltlich und Jeder
mann auch aus den Gemeinden der Umgegend geſtattet An das
Concert ſoll ſich um 6 Uhr ein muſikaliſcher Gemeinde

amilienabend anſchließen bei welchem zwiſchen den Geſängen
err Superintendenturvikar Görk Croſigk eine Anſprache

ten wird
Weißenfels 28 Juli Selbſtſte llung Geſtern ſtellte

ſich der Zigarrenarbeiter B aus Gera der als Kaſſierer des Unter

BRacddelaken

Sonntag
aus der Gerberſaale

W bilIlige feste Preise

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gitnoeverins deutſcher Tabakarbeiter in Gera ihm anvertraute
Gelder im Betrage von 70 80 Mk unterſchlagen hatte freiwillig der
hieſigen Polizei

Noaumburg 28 Juli Fund Eine Franu die dieſer Tage
in einem Weinberge zwiſchen Enlau und Goſeck arbeitete nahm dabei
wahr daß ſich an einem Zinken ihres Karſtes ein Gegenſtand an
gehen hatte Bei näherer Beſichtigung ergab ſich daß es ein gut er

altener goldener Trauring war der außer den Anfangsbuchſtaben
zweier Namen T und B ganz deutlich die Jahreszahl 1630 aufwies

Eisleben 28 Juli Aus den mansfelder Erz
revieren Roher Ueberfall Die Abnahme des Salzigen
Sees war in der Woche vom 19 bis 25 d Mts recht bedentend
betrug insgeſammt 17,5 em Der Süße See iſt in derſelben Zeit
nur 1 em zurückgegangen Auf den Schächtern der oberen Revlere
währte entſprechend dem raſchen Sinken des Salzigen Sees die
ſtarke Zungahme des Waſſerwogs fort In hieſige Polizeiwacht
ſtube drang in der Montag Abendſtunde unter einem Vorwande ein
Bergmann ein und würgte und ſchlug den wachthabenden Polizei
Sergeanten ſo arg daß demſelben das Blut aus Mund und Naſe floß
Seiner Verhaftung ſetzte der brutale Menſch heftigen Widerſtand ent
gegen

Erfurt 28 Juli Todesfall Der Oberregierungsrath
und Abtheilungsdirigent bei der hieſigen königl Regierung Karl
ſoren opbe iſt vorgeſtern Vormittag nach kurzer Krankheit ver

rben

Knackmandeln
Auflöſung des 108 Preisräthſels Grundſatz

Richtige Löſungen gingen ein 31 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 52 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Marie Wittmann Otto Metzner Maſius Clara
Witzig Frau Gaerig Elſe Degel C Philippi Fran Nawroth
Marianne Jentzſch Frl H Vöhr Graefe Marie Krütgen Frl Rem
bow Thilo Fiſcher Clara Kober Martha Finger Antonie Röſeler

von auswärts von Paul Kulpe Mücheln Heinrich Teubner
Schlettau J Trautmann Nebra A Heergeſelle Zörbig Paul Müller
Emleben Oskar Rödel Morl C Arndt Delitzſch E Dann Niet
leben Fr Krumpe Neukirchen Otto Peter Frau A Nagel Brehnag
H Maquet Brachſtedt Bieler Kl Kayna R Heinrich Wennungen

Der Preis
Gedichte von Cudwig Uhland eleg geb

entfiel auf Oskar Rödel in Morl

109 Preisräthſel
Man giebt mir einen Fürſtentitel
Und nennet mich nach meinem Thron
Doch hab weder Gold noch andere gute Mittel
Und bin auch nicht ſo ſtolz wie mancher Königsſohn
Der Bettler welchen Geiz und Hartſinn von ſich ſtießen
Schläft ruhig oft zu meines Thrones Füßen

Preis Berthold Auerbach Gallerie
Zwölf Hilder zu den Schwarzwälder Dorfgeſchichten
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent
ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates

j 4E IIAllen Nichten und Neffen zur Nachricht daß der Onkel aus der
Sommerfriſche zurückgekehrt iſt Abſichtlich hatte derſelbe ſeine Abreiſe
dahin nicht bekannt gegeben um nicht den Nichten und Neffen Grund
zu geben während ſeines Fernſeins die Zuſendung von Anfragen ein
zuſtellen Allerdings fand er bei ſeiner Rückkehr viel Arbeit vor
er hofft jedoch bis ſpäteſtens nächſten Mittwoch ſämmtliche Fragen zu
erledigen Alſo Geduld bis dahin

Standesamt Halle
Aufgeboten

28 Juli Der Kaufmann Otto Elsholz und Agnes Gleiſenring Eisleben
und Kl Ulrichſtraße 5 Der Handarbeiter Andreas Koscielny und Suſanna
Wrobel Schmiedſtraße 23 Der Kaufmann Rudolf Nietſchmann und
Marie Kurſch Kl Klausſtraße 5 und Thorſtraße 50

Eheſchließung
28 Juli Der Kutſcher Karl Elſte und Käroline Schmidt Georgſtraße 2

Geboren
28 Juli Dem Fabrikarbeiter Fran Weidmann eine T Anna Martha

Pfännerhöhe 46 Dem Stadtbahnoberführer Reinhold Schulz ein S
r Walther Leſſingſtraße 22 Dem Schulkaſtellan Auguſt Hübner

eine T Emma Frieda Helene Neue Promenade 13 Dem Wurſtfabrikant
Reinhold Ritter eine T Martha Emma Kl Sandberg 15 Dem Schuh
machermeiſter Heinrich Seifert eine T Marie Katharina Nicolaiſtraße 13
Dem Schneidermeiſter Karl Furchert eine T Luiſe Bertha Hedwig Wilhelm
ſtraße 4 Dem Hofmeiſter Theodor Leiſchke ein S Ernſt Fritz Pfänner
höhe 70 Dem Maurer Emil ding T Clara Frieda Helene Kleine
Brauhausgaſſe 9 Dem Konditor Richard Poſer ein S Louis Richard
Mangsfelderſtraße 64 Dem Tiſchler Wilhelm Drangmeiſter eine T Erd
muthe Erna Friedrichſtraße 48 Dem Wurſtfabrikant Louis Buſch eine
T Martha Frieda Thorſtraße 24 Dem Schuhmacher Albert Schmidt ein
S Wilhelm Albert Geiſtſtraße 21

Geſtorben
28 Juli Des Kellner Otto Schaab Ehefrau Ware geb Schütze 23

Meckelſtraße 15 Des Liniirer Karl Halbe T Elſa 7 Hermannſtraße 1I8
Des Glaſermeiſter Andreas Schülbe T Emma 1 Brunoswarte 28
Eliſe Wiedenbein 26 Mühlberg 6 Wittwe Juliane Liſſon geb

Berger 87 Gr Sandbderg 17 Des Zimmermann Paul Hoffmann
T Anna 2 Thorſtraße 50 Des Schneider Auguſt Gröll T Martha1 J Micnsaſe 5 Des Landwirth Peter Becker Ehefrau Anna geb
Curtz 41 Diakoniſſenhaus Des Pfefferküchler Joſeph Bockiſch T
Gertrud 1 Kuttelhof 1 Des Zimmermann Wilhelm Ströfer Ehefrau

w geb Karge 57 J Harz 30 Des Schuhmacher Wilhelm Bernſtein
Wilhelm 3 J Hirtengaſſe 3 Der Schornſteinfegemeiſter Heinrich

Beplat 60 Magdeburgerſtraße 39 Der Scheerenſchleifer Richard Dor
feld 43 Klinik

Kirchliche Rachrichten
Am 9 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 Uhr
Herr Superintendent D Förſter s

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr Herr

Diakonus Grüneiſen sGertraudenkapelle Montag den 31 Juli Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Diakonus Grüneiſen

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Vorm 10 Uhr
Herr Oberprediger Sickel Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürger
chule Charlotlenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Diakonus
ichte r

chmiedſtraße 21 Vorm 10 Uhr Herr Sarg Faßmer
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm

10 Uhr Herr Superint a D Jürgens SDomkirche Vorm S ühr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor
D Loofs Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Goebel Mittags 12 Uhr
gkademiſche Abendmahlsfeier Nachm l Uhr Kindergottesdienſt in der
e Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe

eumarktkirche Vorm 8 Uhr dert Hilfsprediger Müller Vorm
10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann achm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Hilfsprediger MüllerDonnerstag den 3 Auguſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtr 11 2 Tr
Herr Hilfsprediger Müller

iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

30 Jull Seite 3wovonSt G 10 u m 2i e e S t tprediger Leger Rat wire

Kindergatte di
tädt Siechenhans Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte

Donnerstag den 3 Auguſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauergaſſe 7
Herr Diakonus Witte
x Freitag den 4 Auguſt Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Oberprediger

nüth
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Profeſſor D Haupt

t z el luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Karl
ſtraße 14 J

Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Vorm 9 Uhr und Abends
s Nachm 1 2 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag Abends
Uhr Predigt

J g ger 4 Auguſt Abends S Uhr Predigt Mittelwache 3 Herr Prediger
J A Berber

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige
Meſſe mit Homilie 9 Uhr Höchamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr
Segensandacht

iemitz Vorm Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
4 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter

Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Vorm 10 Uhr Herr
Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Paſtor Kunitz
g d 8 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und Jünglings

ereins
Abends 7 9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung

frauen Vereins
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr Segensandacht
Baäptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Nachm 2 bis
8 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 2 Auguſt Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
gritag den 4 Auguſt Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Nachm 8 Uhr Vereinsſtünde des Jünglings und Männer

ſowie des Jungfrauen Vereins in den Sälen Triftſtraße 19 Freier Zutritt
für Jedermann
Apoſtoliſche Kapelle Jacobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Hauptgottes

dienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

m Thorn 29 Juli 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie verlautet ſind die ruſſi
ſchen Greuzzollämter mit Ordre verſehen dahingehend daß
für den Fall der dentſchen Zollerhöhnng eine weitere Erhöhung
des ruſſiſchen Zolltarifs in Anwendung kommt

Peſt 29 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jm Kurhans zu Herkules
ſtadt brach im Augenblick als die Badegäſte ſich in den Speiſe
ſaal begaben Feuer aus was große Panik hervorrief Dem
energiſchen Auftreten des Badeperſonals iſt es zu danken daß keine
ernſtlichen Unfälle vorkamen Das Kurhaus iſt theilweiſe zer
ſtört

ri Rom 29 Juli 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondeunten Wie verlautet ſoll Crispi
ſeit 14 Tägen das Zimmer hüten Das Befinden des Staats
mannes ſoll ſehr beunruhigend ſein

I Paris 29 Juli 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Man erwartet Admiral
Humann werde die ſiameſiſche Jnſel Koſidhang beſetzen die

einen ſehr guten Hafen beſitzt und als Centrum für die zukünftigen

Operationen angeſehen wird Nach dem Figaro werden
1500 Mann aus der Fremdenlegion nach Jndo China geſandt
werden Das Miniſterium hat die Abſicht jeden Widerſtand ſo
gleich zu unterdrücken

P London 29 Jnli 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie ans Somerſet
gemeldet wird ſtriken 6 Zechen drei arbeiten noch 1300

Arbeiter legten die Arbeit nieder Jn Pontefract feiern alle
Arbeiter in Leeds ebenfalls 20000 in Nottingham und Aſhtannnder

ſtriken 23 000 Mann

Deſſau 28 Juli Zum Bau einer Sekundärbahn
Deſſau Hinsdorf RNadegaſt zeichnete die Gemeinde Hins
dorf 90000 und die Zuckerfabrik Radegaſt 100 000 Mk Beitrag

Hannover 28 Juli Der hieſige Magiſtrat hat in
ſeiner heutigen Sitzung beſchloſſen den am Sonnabend Mittag
auf der Fahrt hier eintreffenden Fürſten Bismarck auf dem
Bahnhofe zu begrüßen Da in dem ſtehen gebliebenen Thurme
der Garniſonkirche jetzt ebenfalls Erſchütterungen des Mauer
werks wahrgenommen werden ſo iſt der Eingangsbogen hente
zugemanert und der Abſperrungskreis noch weiter als bisher aus
gedehnt worden

Naumburg a Queis 28 Juli Heute ging hier ein
ſchwerer Wolkenbruch nieder der ſehr großen Schaden an
richtete

Prag 28 Juli Jn die Baumwollſpinnerei von
Kühne Söhne in Görkau bei Kommotan ſchlug der Blitz
ein Die Spinnerei ging in Flammen auf

Budapeſt 28 Juli Nach einer Blättermeldung revol
tirten 26 Mann des 13 Huſaren Regiments angeblich
wegen der großen Anſtrengungen die ihuen der Eskadronchef auf
erlegt hätte

Newyork 28 Juli Ein Vergnügungszug der Balti
more und Ohio Bahn iſt in der Nähe von Akron Ohio ent
gleiſt hierbei wurden einige dreißig Paſſagiere ſchwer verletzt

Marktbericht
Sonnabend den 29 Juli

0,80 0,85 Mk Kirſchen pro Liter
1,25 1,30 Johannisbeeren Liter0,40 0,50 Jeidelbeeren pro Liter 0,25 0,30
0,25 0,60 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
0,70 0,90 Birnen pro Mandel 0,10 0,20

0,20 0,30 Mk
0,25

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Kartoffeln pro 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Zwiebeln pro 5 Liter
Gurken pro Mandel 0,35 0,60 Aepfel pro Mandel 0,25 0,35
Schnittbohnen 5 Liter 0,50 0,60 Aale lebend pro Pfd 1,50

r r e rdohlrabi pro Mandel 0,25 0,35 Schleie lebend pro Pfd 1,2
Wirſingkohl p Mandel 1,00 2,00 BHarben leb pro Pfund 0,35 0,40
Weißkohl pro Mandel 1,10 2,00 Weißfiſche pro Pfund 0,15 0,20
Aprikoſen pro Mandel 0,15 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Seefiſchen und Geflügel beſetzt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 30 u 31 Juli

Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen kühleren
Wetter zeitweiſe noch mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 29 Juli Halle unterhalb 1,45
Trotha 0,90 28 Jnuli Calbe Oberpegel 0,88 Unter
pegel 0,52 Dresden 1,54 Magdeburg 0,53

Frottirhanätücher Badeanzäüge Brummer Be
Grosse Auswakl 23 Gr Vlriohetr 23 part u I Etage

njamin
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und ſollen die Reſtbeſtände in allen Artikeln zu nochmals erniedrigten Preiſen weit unter Koſtenpreis abgegeben werden

r ſtoffe ſchwarz farbig und weiß zu Brautkleidern
gute wollene Kleiderſtoffe für die Jetzt und Herbſtſaiſon geeignet

Sounkag General Anzeiger für und den e Saalkreis
r c h

KRudoſp Nemann Nallea J
Der Ausverkauf

wird noch bis 19 An zuft fortgeſetzt

Das Lager umfaßt noch eine reiche Auswahl

ſchwarze Stoffe bewährte Qualitäten
Sommer Herbſt und Winter u intel und Möbelſtoffe

ferner

eine e i 2 e und n

30 Juli

Nee 5n h
am Markt
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Meine durch fortwährenden Ein
gang von Neuheiten ſich ſtetig ver
größernde

S
Pfennig Abtheilung ſowie diedamit in Verbindung Pehende

N Mark Abtheilung bilden die
beſte Gelegenheit zum vortheil
haften Einkauf kleinerer Geſchenke
und Haushaltungsgegenſtände
Meine

Mark Abtheilung enthält wahre
Wunder der Jnduſtrie die ſich als
PHochzeitsgeſchenke für dieſen
Preis oder zuſammengeſtellt für
6 9 reſp 12 Mk vorzüglich J
eignen C F Ritter

Halle a Leipzigerſtr 90

friſche Preßhefe
Schoenerstedt Brancdk

Gr Klausſtraße 5 nahe am Markt
Pussbodendſfardo d V

empf Zeising Kleinſchmieden
ren

m un e

G MilchS Seifehergestellt aus reiner bester Kuh
milch macht die sprödeste Haut
zart und weich wie Sammet

Dresdner Molkerei
Gebrüder Pfund

in DresdenZu haben in Ralle a8 in denmoeist Apotheken Drogen Seifen
Parfümorie u doloriainaarontoaral

ſTcwgreſ
Part v Etage

Nantkranſſteiten
jeder Art Flechten Kopfſchuppen

Miteſſer 2e werden gründlich
u ſicher geheilt P Böttoher Friedrich
ſtraße 41 Vertreter der Naturheilkunde

Neues Etablissement

Finnen

Auswahl überraschend gross

Prstes Special Reste Geseohäft

Julius Poeuwinberg
Or Ulrichstr 20 I Et Ia a S Gr Ulrichstr 20 I Et

Sämmtl medizain

Gummi Waaren
J Kantorowice Berlin N 29 pfiehltArconaplatz Preisliste Cratis

Schwarze u couleurte

e e 55

Jch empfehle mein groß ſortietes Lager in

Göee

KKleiderstofſeSeidenstoffe Foulards

Mousselines Cattune LeinenHemdentuche Gebild

Schürzenzeuge Bettzeuge etc
Preise unerreicht billig

nlottJInlett s5 glatt roth und geſtreift 38 40 45 55 Pfg bis 1,20
Inlett glatt roth und geſtreift 65 75 90 Pfg 1,00 bis 200

M irseoh Halle a d
Bettzeugen Inlett Leinen

Bettzeuge breit nur haltbar waſchecht 10 15 20 30 Pfg Jnlett grauroth 20 25 30 35 40 PfgBettzeuge Qual II 18 20 23 25 30 35 40 45 Pfg
ettzeuge Qual I 25 30 35 40 42 45 50 60 Pfg
ttzeuge Leinen und durchbrochen 33 35 40 50 60 70 Pfg

grauroth Köper 30

Leinen breit 20 25 30 35 40 50 60 Pfg bis 1,50

Dop ireivier
ärztich m ohlen für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten emHeinr Mühler Wwe

Kngt

Mechaniker
Schwemmebrauerei Halle a Gr Ulrichstr 35

Nähmaschinen
allor Systeme für Familien

uud Handwerker
Hebde desonders hervor meine Viel

seitig empfohblene geräuschlose

Singer e Blectra
auch halte die billige Berliner

Aasohine auf Lager und verkaufe
dieselbe für M 50

Rathenower
Brilien Pincenez Lünetten u

Lorgnetten in allen Fassungen
Gläser werden nach ärztlicher Vor

schrift eingepasst
Bade und Zimmer Thermo
meter Barometer Perspec
tive Fernrohre Lapen wte
Gummiwaarem

f echnische u chirurgische
Zwecke

Becdarfsartikel
d Hygqiene u Krankenpflege

Binden Verbandstoffe und
Wunciwatte

Kaps ein für Seöoke
Stelzfücese und Krücken

Tiscohdecoken u Befteinlagen
Guttaperchapapier

tnjections und nhalations
Apparate frrigateure Luft

kissen Milchflaschen
Sanger eto

Reparaturen in eigener Werkstatt
gewissenhaft und sauber
Streng reelle Bedienung

Moritz Hamm
Marknenkirchen i S

l Beſte u billigſte Wezugs
h anellle für Muſik Juſtrumente

I nnd Saiten aller Art
2 Spezialität Zithern

Preisliſte frei

33 35 40 Vp 50 60 Pfg

Gelegenheitskauf en gros
Handtücher grau und weiß ſchon das Stück 12 15 20 25 30 40 PfgHandtücher 50/125 lang Damaſt Stück 35 40 45 50 Pfg bis 1 25

en Poſten ſtarkfädigen Hemdenßtoff deſſen ſonſtiger Werth 75 Pfg iſt verkaufe ich ſo lange r Vorrath

reicht Mtr mit 42 Pfg
Tiſchtücher extra groß 48 55 70 80 90 Pfg bis 4,50Tiſchdecken 75 90 Pfg oo 1,86 1,75 2,00 bis 1800

Hemdentuch 15 20 25 30 35 40 45 50 60 Pfg

Waschechte Hemdenbarchente
Hemdenbarchent hell roth dunkel geſtreift verkaufe ich des großen Lagers wegen ſchon mit 15 18 23 25 80 35 40 45 50 60 Pfg

halthbar

naben und Mädchen 38 45 50

Barchenthem den
Zarchenthemden für Herren 100 em lang 88 95 Pfg 1,00 1,20 1,25 1,35 1,45 1,50 1,65 1,75
Barchenthemden für Damen 85 90 95 Pfg 1,00 bis
Barchenthemden für

Herren Anzüge Burschen Anzüge Knaben Anzüge Arbeitshosen Stonnoson Jaquettes
60 Pfg kis 1,25

Damen MHäntel VUmhänge Jaqquetees

Stiefeln
in großer Auswahl In ſehr r Preiſen

Bettfedern

Grſ
Abonn
die Po
ionsP
Pf 9

Har
I S

Stadt

er b
ausfe

ie h

7

Unter
on ein
yr zur
Neue
ge de
kes zu

ügliche
laubnif
iſe der
acht
derholt

hen ind
mocht

andpur
iſes ni
dern a
rker ſei
Erfah

könn
iſt di

blieben

rkern u
gehören
häufig
ten Aus

es Ge
em ſteo

nieren
aktiker
äftszwe

I erſt

je ihm
prung
eiſe fi
chen P

ſeine
tigen

mpf z
nig ve

Fdanken

t es
dem ge

rker ei
tigen
rkannt
udwer
zuſtell

frühe
Stan

kgängi
Geſet

Un
d der
Du ſo
inſtpiſ

mm
chtlick

r Gir
n ſte
blaſer

Di
hr de

im
Es ve
ätte

d ver
cht H


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


